
 

 

 

Tjeerd Top (1978) studierte am Königlichen Conservatorium Den Haag bei 

Qui van Woerdekom und Jaring Walta. Er setzte sein Studium fort bei 

Alexander Kerr am Conservatorium Amsterdam, wo er 2002 sein 

Konzertexamen mit Auszeichnung bestand. 

 

2001 erhielt er den ersten Preis beim Oskar Back Wettbewerb und spielte im 

Schlusskonzert Bartóks zweites Violinkonzert im großen Saal des 

Concertgebouws zu Amsterdam. Daran anschließend trat er als Solist auf mit 

verschiedenen Orchestern in Europa, Süd-Amerika und Asien. Im 

Concertgebouw Kammerorchester spielt er regelmäßig als Solist/Dirigent u.a. 

beim Mozartfest Würzburg 2015. 

 

Tjeerd ist Geiger im Vermeer Pianotrio, spielt regelmäßig bei Camerata RCO 

und ist Kammermusikpartner von Harfenistin Lavinia Meijer. 

 

Seit 2005 ist Tjeerd Top Konzertmeister des Königlichen Concertgebouw 

Orchesters Amsterdam und vielgefragter Gastkonzertmeister u.a. bei den 

Bamberger Symphonikern, WDR Sinfonie Orchester, Münchner 

Philharmonikern.  

 

Seit diesem Jahr hat er einen Lehrauftrag am Conservatorium von 

Amsterdam.  

Tjeerd Top spielt auf einer Stradivarius Geige aus dem Jahre 1713, die ihm 

von der Stiftung Donateurs des Concertgebouw Orchesters zur Verfügung 

gestellt wird. 

 

 


